
Über den Sommer hinweg konnten 
die Breitenbergstraße, die Braun-
bergstraße sowie der Bereich 
Hinter-Ibach aufgrund dringender 
Straßenausbesserungsarbeiten 
erfolgreich saniert werden. Die 
Arbeiten wurden vom städtischen 
Bauhof in enger Zusammenarbeit 
mit der Süddeutschen Teerindus-

trie GmbH und Co KG (STM) aus 
Malsch durchgeführt. Dabei wurde 
eine neue Verschleißschicht auf 
die bestehende Straßendecke auf-
getragen. Diese Schicht besteht 
aus Bitumenemulsion/Flüssig-
asphalt, welches anschließend mit 
Rollsplitt abgedeckt wird. Durch 
das sogenannte Absplitten wer-

den Risse in der Fahrbahndecke 
ausgebessert, Abplatzungen und 
Unebenheiten wurden im Vorfeld 
durch den städtischen Bauhof aus-
gebessert. Dieses Verfahren dient 
dazu, die Witterungsbeständigkeit 
zu erhöhen und die bauliche Subs-
tanz vor eindringender Feuchtig-
keit zu schützen. Zudem trägt es 
zur Sicherheit und zum Komfort 
der Verkehrsteilnehmer bei. 

Die Gesamtkosten für dieses Infra-
strukturprojekt beliefen sich auf 
etwa 90.000 €. Ein herzlicher 
Dank gilt dabei dem Gemeinderat 
Oppenau, der die erforderlichen 
Mittel für diese Arbeiten bereitge-
stellt hat. Durch ihre Unterstützung 
konnte diese wichtige Maßnahme 
zur Verbesserung der städtischen 
Infrastruktur erfolgreich durchge-
führt werden.

Erfolgreiche Straßensanierungen
1. August 2024

Das Oppenauer Stadtfest gehört zu den schönsten Festen in der Region und ist mit seinem abwechslungs-
reichen Programm ein Besuchermagnet für Jung und Alt. 2024 feierte die Stadt Oppenau vom 24. bis 26. 
August ihr 37. Stadtfest. Die Besucher sorgten an allen drei Tagen für ausgelassene Stimmung. Auch 2024 
wurde wieder ene Vielzahl von Aktivitäten für Jung und Ant angeboten. Von Live-Musik auf der Sparkassen-
Bühne bis hin zu traditionellen Tanzvorführungen der örtlichen Vereine und Kinderunterhaltung, war für jeden 
Geschmack etwas dabei. Auch die kulinarische Vielfalt kam nicht zu kurz. Die lokalen Vereine und Foodtrucks 
präsentierten eine breite Palette an Speisen und Getränken. Die Organisatoren waren insgesamt sehr zufrie-
den mit dem Verlauf des Stadtfests. 

37. Stadtfest Oppenau
24. - 26. August 2024

Eine rekordverdächtige Gäste-
ehrung konnte Gunia Wass-
mer von der Renchtal Tourismus 
GmbH in der Pension „Linde-Lö-
cherberg“ in Oppenau vornehmen. 
Denn das Ehepaar Marianne und 
August-Wilhelm Vogtmann aus 

Bedburg bei Köln hat schon den 
125. Urlaub bei ihren Gastgebern, 
Peter und Marta Müller sowie den 
Nachfolgern Stefanie und Markus 
Girrbach verbracht. Vor 38 Jah-
ren waren die Gäste zum ersten 
Mal im Renchtal zu Gast. Daraus 
entwickelte sich eine langjährige 
Freundschaft mit ihren Wirtsleu-
ten, die auch gerne selbst Ausfl ü-
ge mit den Gästen unternehmen.

„Treue Gäste zu ehren, ist im-
mer eine tolle Sache. Wir wissen 
dann, dass wir Gastgeber haben, 
die Gäste zu Stammgästen ma-
chen“, hob Gunia Wassmer in 
ihrer Laudatio hervor. Eine Eh-
rung für einhundertfünfundzwan-

zig Aufenthalte, „eine stolze Zahl“, 
sei nicht so oft der Fall, deshalb 
gelte es besonders Dankeschön 
zu sagen. Die Gäste freuten sich 
sehr über die Ehrung mit der Ur-
kunde, einem Blumenstrauß sowie 
einem Bierpräsent mit Produkten 
der Familienbrauerei Bauhöfer und 
der Metzgerei Birk. Auch Familie 
Müller bedankte sich mit einem 
Geschenkkorb für die langjährige 
Treue.

Gunia Wassmer, Geschäftsführer-
in der Renchtal Tourismus GmbH 
Peter und Maria Müller, die Jubi-
lare August-Wilhelm und Marianne 
Vogtmann, Hannes und Stefanie 
Girrbach.

125. Aufenthalt in Oppenau - Ehepaar 
Vogtmann geehrt

8. August 2024

Gunia Wassmer, Peter und Maria Müller, die Jubila-
re August-Wilhelm und Marianne Vogtmann, Hannes 
und Stefanie Girrbach

Oppenau ist um ein Museum reicher 
23. August 2024

Das neue “ Bibelmuseum” in der Straßburger Straße 
4 öff nete am 23. August seine Türen für Besucher. 
Das Museum, das von Roland und Beatrix Rosenber-
ger in der Stadtmitte eröff net wurde, widmet sich der 
Geschichte der deutschsprachigen Bibel. Diese Ge-
schichte ist geprägt von bahnbrechenden Erfi ndun-
gen, gebrochenen Konventionen und Entwicklungen, 

die bis heute nachhallen.

Roland Rosenberger hat das Museum mit viel Arbeit 
und Liebe zum Detail eingerichtet. Bürgermeister Uwe 
Gaiser zeigte sich tief beeindruckt vom neuen priva-
ten Museum, das eine bedeutende kulturelle Berei-
cherung für Oppenau darstellt.
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Unser Tipp: 
Immer eine schöne Geschenkidee ist unsere Ortschronik 
„Oppenau im 19. Jahrhundert – Wege in die Moderne“. 
Die Chronik ist im Kulturbüro Oppenau für 35 Euro erhältlich. 

Mit diesem Buch schenken Sie nicht nur Wissen und Geschichte, 
sondern auch ein Stück Heimat.

Schlossbächle-Führungen

Von April bis Oktober gab es spannende Infos aus erster 
Hand: Das Schlossbächle-Team begeisterte mit Führun-
gen am Schlossbächle, die auf großes Interesse stießen. 
Dabei konnten die Teilnehmer faszinierende Einblicke in 
die Sanierung und die Geschichte des Schlossbächles 
gewinnen. Sollten Sie Interesse an einer Führung ha-
ben, auch mit einer Gruppen oder Ihrem Verein, können 

Sie sich gerne direkt mit Thomas Gmeiner in Verbindung 
setzen. Schreiben Sie einfach eine E-Mail an thomas.
gmeiner@gmx.net, um m einen Termin zu vereinbaren. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Freiwilligen, die 
mit ihrem Engagement diese Führungen und die Arbeit 
rund um das Schlossbächle möglich machen. Ihre Un-
terstützung ist von unschätzbarem Wert!

30. August 2024

Am 30. August wurden drei neue 
Puff erspeicher für die Fernwärme-
versorgung geliefert und installiert. 
Die Tanks, geliefert von der Firma 
BTD Behälter- und Speichertech-
nik, fassen je 80.000 Liter und wie-
gen gefüllt 92 Tonnen. Mit Hilfe von 
Schwerlastkränen wurden sie an 
der Heizzentrale der Fernwärme-

versorgung der Stadt Oppenau 
aufgestellt. Bürgermeister Uwe 
Gaiser betonte die Bedeutung 
dieses ersten Schrittes für eine 
stabilere und umweltfreundliche-
re Fernwärmeversorgung. Insge-
samt investiert die Stadt Oppenau 
rund 800.000 Euro in das Projekt.  

Ein Dreivierteljahrhundert Marien-Kapelle in Ibach. 
Die Ortschaft feierte zusammen mit der katholischen 
Kirhengemeinde Oberes Renchtal am 15. September 
das Jubiläum mit einem Festgottesdienst beim Dorf-
brunnen. Der Harmonika-Spielring Löcherberg-Oberes 
Renchtal begleitete die Feier. „Die Kapelle ist ein Zei-
chen des Dankes für die Errettung der Gemeinde aus 

der Kriegsgefahr und ein Gedenken an die Gefalle-
nen und Vermissten der beiden Weltkriege“, erinnerte 
Ortsvorteher Hubert Huber. „Ihre Einweihung am 19. 
Juni 1949 war ein großer Tag für die ganze Gemein-
de Ibach und auch für die Kirchengemeinde Oppenau, 
dem Festakt ging eine große Prozession von Oppenau 
nach Ibach voraus“. 

Ibacher Marien-Kapelle wird 75 Jahre alt 
15. September 2024

Drei neue Puff erspeicher für die Fern-
wärmeversorgung

Franz Käshammer, hat gemeinsam 
mit seiner Tochter Katja, Schwie-
gersohn Siggi und den Enkeln 
Mina und Emil, insgesamt sechs 
Hydranten der Stadt einen neuen, 
farbenfrohen Anstrich verpasst. Die 
frisch gestalteten Hydranten zieren 
nun das Motiv von Feuerwehrmän-
nern und -frauen. Mit viel Liebe 
zum Detail haben die Käshammers 
den Hydranten Leben eingehaucht 
und sie in kleine Kunstwerke ver-
wandelt. Das künstlerische Enga-
gement der Familie Käshammer 
steht ebenso in direktem Zusam-
menhang mit dem Feuerwehr-
Leistungsabzeichen des Ortenau-
kreises, das am 10. Mai 2025 in 

Oppenau ausgetragen wird. Die 
bemalten Hydranten sind nicht 
nur ein Blickfang, sondern auch 
ein symbolisches Zeichen für die 
Wertschätzung und Bedeutung 
der Feuerwehr. 

Bürgermeister Uwe Gaiser ist be-
geistert von dem ehrenamtlichen 
Engagement und der Initiative und 
spricht Familie Käshammer im 
Namen der Stadt Oppenau einen 
herzlichen Dank aus. „Familie 
Käshammer hat mit ihrer Kreativi-
tät unsere Stadt ein Stück bunter 
und lebendiger gemacht. Ich bin 
stolz, solche engagierten Bürger 
in unseren Reihen zu haben“. 

Familie Käshammer lässt Wasserhy-
dranten in neuem Glanz erstrahlen 

4. September 2024 In Zusammenarbeit mit den Stadtwerken Oberkirch 
hat die Stadt Oppenau einen neuen E-Schnelllade-
park mit vier Ladeplätzen direkt an der B28 geschaf-
fen. Dieser leistungsstarke Ladepark bietet eine Lade-
leistung von bis zu 240 Kilowatt pro Ladepunkt, sodass 
E-Fahrzeuge innerhalb weniger Minuten vollgeladen 
werden können. Dank langer Ladekabel müssen E-
Fahrzeuge nicht mehr umständlich rangiert werden.
Der Standort am Moosweg 2 bietet fl exible Zahlungs-
möglichkeiten per App, Ladekarte, EC- und Kreditkarte, 
sowie eine mehrsprachige Bedienung für internationale 
Nutzer. „Die Stadt Oppenau freut sich sehr über diesen 
leistungsstarken und ortskernnahen E-Ladepark direkt 
an der B28. Dieser wertet unseren Ort in der weiteren 
Entwicklung des E-Ladeangebotes enorm auf", freute 
sich Bürgermeister Uwe Gaiser bei der Einweihung.

Schnelllader am Oppenauer Bahnhof 
18. September 2024

Stadtwerke Oberkirch Tobias Vespermann und Geschäftsführer Erik Füssgen, 
Bürgermeister Uwe Gaiser, Christian Klaiber, Initiative Zukunftsmobilität, sowie 
Projektleiter Tim Matern von den Stadtwerken
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Am 5. Mai 2024 eröff nete das Op-
penauer Freizeitbad und aufgrund 
der sommerlichen Temperaturen 
wurde die Saison um eine Woche 
bis zum 22. September verlängert. 
Schwimmmeister Ulli Belhiouni 
zieht ein positives Fazit zur Bade-
saison 2024. Im Ganzen konnten 
43.093 Badegäste gezählt werden.

Zur Eröff nung im Mai erstrahlte das 
Bad in neuem Glanz. Über das letz-
te Jahrzehnt hinweg wurde schritt-

weise das Bodenpfl aster erneuert, 
Anfang 2024 erfolgte der letzte Ab-
schnitt und die Sanierung konnte 
somit erfolgreich abgeschlossen 
werden. Der städtische Bauhof 
leistete ganze Arbeit, wobei unter 
anderem die Flächen rund um den 
Brunnen und die Außendusche im 
Eingangsbereich mit neuen Pfl as-
tersteinen versehen wurden. Auch 
die Insel im Spaßbecken wurde 
neu ausgefugt und erhielt somit 
ein frisches Aussehen. Neben 

den Pfl asterarbeiten wurden auch 
weitere Bereiche des Bads in-
standgesetzt. Reparaturen an den 
Beckenfl iesen sowie die Renovie-
rung des Kinder-Planschbeckens, 
welches von Grund auf saniert und 
mit Granit versehen wurde, wurden 
von der Firma Huber Fliesen aus 
Oppenau durchgeführt. Außerdem 
wurde die Behinderten-Toilette mit 
einem Euroschloss für barrierefreie 
WCs ausgebaut, um den Besu-
chern einen inklusiven Zugang zu 
ermöglichen. Des Weiteren wur-
den die 33 Jahre alten Duschen im 
Damenbereich ausgetauscht und 
durch sechs hochwertige Edel-
stahl-Duschpaneelen ersetzt. Auch 
hinter den Kulissen des Freizeit-
bads wurde investiert. Um einen 
reibungslosen Betrieb zu gewähr-
leisten, wurden unter anderem 
neue Elektro-Schaltschränke im 
Wert von 160.000 Euro installiert.

Freibad-Saison 2024
22. September 2024

Spende unterstützt neuen Wanderweg 
"Der Oppenauer"

24. September 2024

100 Jahre Schwarzwaldverein Op-
penau - zu diesem besonderen Ju-
biläum ist im Jahr 2023 der neue 
Rundwanderweg "Der Oppenau-
er" entstanden. Die Tour ist 13,5 

km lang und verläuft rund um die 
Nationalpark-Gemeinde Oppe-
nau. Die Markierung des Weges 
wird dauerhaft vom Ortsverein ge-
pfl egt, um so ein optimales Wan-
dererlebnis bieten zu können. Die 
Regionalstiftung der Sparkasse 
Off enburg/Ortenau hat das be-
sondere Jubiläum und insbeson-
dere die wertvolle ehrenamtliche 
Arbeit des Schwarzwaldvereins 
nun mit einer großzügigen Spen-
de in Höhe von 10.000,- Euro 
unterstützt. Alexander Meßmer, 
stellvertretender Vorstandsvorsit-
zender der Sparkasse, hat diese 
Spende nun symbolisch an den 

Die Reihe „Kulturelles Oppenau“ 
startete in die Saison 2024/2025. 
Den Auftakt machten "Sextakkord" 
mit dem Eröff nungskonzert im 
September. Die zweite Veranstal-
tung der Kulturreihe fand am 16. 
November statt. "Supertina rettet 
die Welt im Rahmen ihrer Mög-
lichkeiten" zeigte die Kabarettistin 
Tina Häussermann dem Oppe-
nauer Publikum. Weiter ging es im 
Dezember mit dem Bawandi Trio, 
welches das Publikum mit seinem 
Programm „Zeitreise ins 19. Jahr-
hundert“ begeisterte. Drei Veran-
staltungen der Reihe stehen noch 

aus: Das neue Jahr beginnt traditi-
onell mit dem Neujahrskonzert des 
Salonorchesters Baden-Baden am 
Sonntag, den 12. Januar 2025 um 
18 Uhr. Ein besonderes musikali-
sches Erlebnis bietet das Duo Tho-
mas Strauss & Enkhjargal Dandar-
vaanchig alias Epi, am Sonntag, 
den 16. Februar 2025 um 19 Uhr. 
Unter dem Titel „Pferdekopfgei-
ge triff t Piano“ verschmelzen hier 
unterschiedliche Klangwelten zu 
einem einzigartigen Konzert. Zum 
Abschluss der Veranstaltungsrei-
he präsentiert die A-cappella-Band 
medlz am Samstag, den 8. März 

2025 um 20 Uhr ihr „Best of“-Pro-
gramm, bei dem sich das Publikum 
auf einen Abend voller musikali-
scher Highlights freuen darf. 

Tickets für die Veranstaltungen 
sind online unter www.reservix.de 
oder im Kulturbüro Oppenau er-
hältlich (Tel. 07804 4837, info@
oppenau.de).

Kulturelles Oppenau beginnt
21. September 2024

Auch das Programm für 2025/2026 
steht bereits fest:

Freitag, 17.10.2025 · 19.00 Uhr
Die Herrenkapelle - 30 Jahre und kein bisschen heiser

Sonntag, 16.11.2025 · 19.00 Uhr
Trio Melodia - Eine Klangkombination von Sopran, 

Harfe und Klavier

Samstag, 13. Dezember 2025 · 19.00 Uhr
Hannover Harmonists - At Christmas

Sonntag, 11. Januar 2026 · 18.00 Uhr
Salonorchester Baden-Baden – Neujahrskonzert

Samstag, 21. Februar 2026 · 19.00 Uhr
Augusta Ensemble - Serenadenkonzert 

Sonntag, 29. März 2026 · 19.00 Uhr
Christioph Reuter - Musik macht schlank! (außer manche)

KULTURELLES 
OPPENAU

Festwoche der klassischen Musik
21. September 2024

Die 28. Festwoche der klassischen Musik in der ka-
tholischen Pfarrkirche Oppenau fand vom 24. bis 29. 
September statt und wurde vom „Consortium Classi-
cum“ unter der Leitung von Thomas Strauß organi-
siert. Diese Veranstaltung zog erneut Musikliebhaber 
aus nah und fern an und bot ein abwechslungsreiches 
Programm, das sowohl traditionelle als auch zeitge-
nössische Werke umfasste. Zahlreiche renommierte 

Künstler traten auf, darunter das britische Vokalen-
semble VOCES8, bekannt für seine Grammy-Nomi-
nierung und internationalen Auftritte, und das Calmus 
Ensemble aus Leipzig. Bürgermeister Uwe Gaiser 
zeigte sich erfreut über die erfolgreiche Durchführung 
der Festwoche: „Die Festwoche hat einmal mehr ge-
zeigt, welch hohen Stellenwert die klassische Musik in 
Oppenau hat.“

Schwarzwaldverein Oppenau 
übergeben und zeigte sich begeis-
tert über die Initiative. Gemeinsam 
mit Bürgermeister Uwe Gaiser 
lies er es sich nicht nehmen, sich 
persönlich über das Wirken des 
Schwarzwaldvereins sowie über 
den Wanderweg "Der Oppenauer" 
direkt von Ort zu informieren. Die-
se führt direkt am Lehwaldbrun-
nen mit Rastmöglichkeit vorbei, 
der Standort bietet tolle Ausblicke 
auf Oppenau und die Schwarz-
waldgipfel. Informationen zum 
Weg sowie die digitalen Wander-
daten fi nden Sie im Tourenplaner 
unter www.renchtal-tourismus.de
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Interkulturelle Woche - Live Painting 
und Vernissage mit Laurent Kfoury

24. September 2024 12. Oktober 2024

Neue Fußgängerampel am Bahnhof
15. Oktober 2024

Seit Dienstag, 15. Oktober bereichert eine neue Fuß-
gängerampel in Höhe des Bahnhofs die Infrastruktur 
in Oppenau. Die alte Ampel war technisch veraltet 
und die technischen Komponenten störanfällig, wes-
halb sie nun ersetzt wurde. Die neue Anlage erhöht 
nicht nur die Verkehrssicherheit, sondern bietet auch 
eine moderne Ausstattung, die besonders die Be-
dürfnisse von blinden und sehbehinderten Menschen 
berücksichtigt. Um die Ampel im Ortsbereich der viel-
befahrenen Bundesstraße 28 besser sichtbar zu ma-

Bürgerinformationsveranstaltung zur 
freiwilligen Wärmeplanung im Konvoi

8. Oktober 2024

Bis Ende 2025 soll die kommunale Wärmeplanung 
für Oppenau, Bad Peterstal-Griesbach, Lautenbach, 
Appenweier und Renchen abgeschlossen sein. Diese 
Initiative wurde im Rahmen der ersten Bürgerinfor-
mationsveranstaltung in Oppenau präsentiert. Die 
kommunale Wärmeplanung ist seit 2024 bundesweit 
verpfl ichtend, während sie in Baden-Württemberg 
bereits seit 2021 für größere Kommunen gilt. Klei-
nere Gemeinden wie Oppenau haben sich freiwillig 
zu einem Konvoi zusammengeschlossen und kön-
nen von einer 90-prozentigen Förderung profi tieren.
Obwohl die Planung nun auch für kleinere Kommu-
nen verpfl ichtend ist, wird Oppenau dank des früh-
zeitigen Engagements bereits Ende 2025 fertig sein. 
Die Wärmeplanung erfasst jedes Gebäude und wird 
von den Stadtwerken Oberkirch in Zusammenarbeit 
mit der Ortenauer Energieagentur erstellt. Bei der 
Auftaktveranstaltung in der Günter-Bimmerle-Halle 
präsentierten Bürgermeister Uwe Gaiser und weite-

re Experten den aktuellen Stand und die nächsten 
Schritte. Die Stadt Oppenau erhielt Anerkennung 
für ihr vorbildliches Wärmenetz. Hauseigentümer 
können sich über Energieberatung informieren und 
Termine vereinbaren, um die Umstellung auf emis-
sionsfreie Wärmeversorgung bis 2040 zu erreichen.
Die Veranstaltung verdeutlichte den dringen-
den Bedarf an Planungs- und Handlungssicher-
heit für Hauseigentümer, besonders für jene, 
deren Heizungen ersetzt werden müssen. Ein ge-
plantes Unternehmensanschluss an das Wärme-
netz und der Ausbau größerer Leitungen wur-
den als zukünftige Maßnahmen hervorgehoben.
Der Fahrplan für die kommunale Wärmeplanung um-
fasst die Datenerfassung und Potenzialanalyse bis 
März 2025, gefolgt von Szenarioplanung und Stra-
tegieentwicklung bis Oktober 2025, mit einem Ab-
schlussbericht bis Ende 2025. Ziel ist eine klimaneut-
rale, verlässliche und bezahlbare Wärmeversorgung.

NEUE RÄUME. Das war auch 2024 das Motto der 
Interkulturellen Woche. Kunst bereichert uns mit ihrer 
Vielfalt an Perspektiven – geben wir ihr bei uns Raum 
und fördern so kulturelle Lebendigkeit und Vielfalt. 
Bei der Vernissage im Rahmen der Interkulturel-
len Woche wurden im Treff punkt Vielfalt Bilder vom 
deutsch-libanesischen Hobby-Künstler Laurent Kfou-

ry gezeigt. Höhepunkt der Veranstaltung war das Live 
Painting, bei dem Kfoury vor Ort und in überraschend 
kurzer Zeit ein Bild gemalt hat, das anschließend zu-
gunsten vom Treff punkt Vielfalt versteigert wurde. Die 
Vernissage war eine gemeinsame Veranstaltung von 
Sara Hamdi (Caritasverband Vordere Ortenau) und 
Susanne Droste (Stadt Oppenau).

Folge uns auf Facebook 

und Instagram und verpasse 

keine Neuigkeiten mehr!
stadt_oppenau

StadtOppenau

Ausbildungsmesse Oberes Renchtal
Nach dem großen Erfolg in den Vorjahren ging die 
Ausbildungsmesse „deine-chance.Komm“ in der Gün-
ter-Bimmerle-Halle in die vierte Runde! 27 Firmen aus 
Oppenau, Lautenbach und Bad Peterstal-Griesbach 
beteiligten sich an der Messe und stellten ihre Aus-
bildungsberufe vor. Den Jugendlichen standen viele 
unterschiedliche Berufe zur Auswahl, sodass sie sich 
einen guten Überblick über das vielfältige Angebot 
in unterschiedlichen Branchen in unserer Region 
verschaff en konnten. Das Besondere bei der Aus-

bildungsmesse: Jedem Teilnehmer stand eine exakt 
gleich große Fläche zur Verfügung. Auf Messestän-
de und Medien wurde komplett verzichtet. Der Fokus 
wurde auf die Kommunikation zwischen den Unterneh-
men und den Jugendlichen gesetzt. Das Konzept zahlte 
sich aus - die Veranstaltung war ein voller Erfolg! Die 
Firmen erzählten von großem Interesse der Jugend-
lichen an den Berufen. 2025 fi ndet die Ausbildungs-
messe am Samstag, den 11. Oktober von 10 bis 13 
Uhr in der Günter-Bimmerle-Halle statt. 

chen, wurden Peitschmasten und zusätzliche Signal-
geber über der Fahrbahn angebracht. Diese sorgen 
dafür, dass Autofahrer die Ampel frühzeitig erkennen 
können. „Die neue Fußgängerampel ist mit akus-
tischen und taktilen Signalen ausgestattet, damit blin-
de und sehbehinderte Menschen sicher die Straße 
überqueren können“, erklärt Marcel Schiff  vom Stra-
ßenbauamt des Ortenaukreises. Eine automatische 
Fußgängererkennung hilft dabei, den Verkehr auf der 
gesamten Querungsfl äche sicher zu steuern. Die An-
lage arbeitet auf Anforderung und fl exibel: Sie passt 
die Grünphasen für Fußgänger dynamisch an, damit 
Wartezeiten so kurz wie möglich bleiben. Bei Bedarf 
kann die Ampel auch die Grünzeiten für Autos und 
Fußgänger verlängern, um den Verkehrsfl uss opti-
mal zu steuern. Auch Bürgermeister Gaiser freut sich 
über die Inbetriebnahme der neuen Ampelanlage, die 
einen bedeutenden Schritt für mehr Verkehrssicher-
heit und Barrierefreiheit darstellt. Die Stadt Oppenau 
dankt herzlich allen Partnern und Unterstützern, die 
an diesem Projekt beteiligt waren, vom Straßenbau-
amt Ortenaukreis über die ausführenden Fachkräfte 
bis hin zu den Bürgerinnen und Bürgern, die den Pro-
zess geduldig begleitet haben.

Marcel Schiff vom Straßenbauamt und Bürgermeister Uwe Gaiser 

StadtOppenau
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Erster großer Gesundheitstag der 
Betriebsnachbarschaft Oppenau 

23. Oktober 2024

Am Mittwoch, den 23. Oktober 2024 fand der erste 
große Gesundheitstag der Betriebsnachbarschaft 
Oppenau in der Günter-Bimmerle-Halle statt. Von 
11 bis 16 Uhr konnten die Mitarbeiter elf Oppenau-
er Unternehmen ein vielseitiges Programm rund 
um die Themen Wohlbefi nden, Bewegung, Ent-
spannung, gesunde Ernährung und Pfl ege erleben.

Die Veranstaltung bot den Mitarbeitern die Gelegen-
heit, an praktischen Tipps für den Arbeitsalltag teil-
zuhaben und professionelle Messungen durch ge-
schultes Fachpersonal durchführen zu lassen. Alle 
Mitarbeitenden der Betriebsnachbarschaft konnten 
kostenfrei teilnehmen, wodurch ein ungezwungener 
Gesundheitscheck ermöglicht wurde – ein Angebot, 
das bei den Mitarbeitern hervorragend ankam. So 
führten unter anderem das Hörlädele aus Oberkirch 
und Optik Müller aus Oppenau Tests durch, um die 
Hör- und Sehfähigkeit der Teilnehmer zu überprüfen. 
Hodapp Orthopädie, Schuhe, Sport bot einen um-
fassenden Fußcheck an. Bei der Renchtal Apotheke 
konnte man eine Blutdruck- und Blutzuckermes-
sung durchführen lassen. Verschiedene Mitmach-
angebote und Entspannungsübungen gab es bei 
Dominik Rist und Christiane Burkart. Edeka Decker 
präsentierte gesunde Snacks, während die Peters-

Heinz G. Huber erhält Anerkennung des 
Landes für die Oppenauer Ortschronik

21. November 2024

Heinz  G. Huber hat für 
die Chronik „Die Stadt 
Oppenau im 19. Jahr-
hundert – Wege in die 
Moderne“ eine bedeu-
tende Anerkennung des 
Landes erhalten. Die An-
erkennungsurkunde wur-
de ihm am 21. November 
bei der feierlichen Ver-
leihung des 43. Heimat-
forschungspreises des 
Landes Baden-Württem-

berg in Nattheim über-
reicht. Heinz G. Huber 
hat drei Jahre intensiv an 
diesem Band gearbeitet, 
um die Geschichte der 
Stadt Oppenau im 19. 
Jahrhundert detailliert zu 
dokumentieren und die 
Entwicklung hin zur Mo-
derne nachzuzeichnen. 
Seine sorgfältige und 
engagierte Forschungs-
arbeit wurde nun auf 

Landesebene gewürdigt. 
Die Ortschronik bietet eine 
umfassende Darstellung 
der sozialen, wirtschaft-
lichen und kulturellen Ver-
änderungen in Oppenau 
während des 19. Jahr-
hunderts. Mit zahlreichen 
historischen Dokumenten, 
Bildern und fundierten Ana-
lysen wird die Entwicklung 
der Stadt lebendig und an-
schaulich dargestellt.

taler Mineralquelle an ihrem Stand mit Mineralwasser 
zur Erfrischung beitrug. Die Allianz König & König OHG 
aus Appenweier informierte über wichtige Gesundheits-
versicherungen und der Entspannungstrainer „Mobisit“ 
der AOK Baden-Württemberg bot kurze Auszeiten für 
zwischendurch.

Fabian Wild, Geschäftsführer Vincentius-Verein, Michael Federer Vertriebsmanager 
der AOK Gesundheitskasse Südlicher Oberrhein, Stephan Hodapp, Vorstand des 
Handels- und Gewerbevereins (HGV) Oppenau, Ursula Hansert, Diplom-Pädago-
gin der AOK Gesundheitskasse Südlicher Oberrhein und Bürgermeister Uwe Gaiser 

Fotoprojekt „Wir sind Vielfalt“ 
8. November 2024

Am 8. November wurde im Op-
penauer Rathaus eine besondere 
Fotoausstellung eröff net: „Wir sind 
Vielfalt“. Diese Ausstellung, initi-
iert von Susanne Droste, Leiterin 
des Fachbereichs Jugend, Familie 
und Senioren, und der Fotografi n 
Ingrid Vielsack, zeigt die Vielfalt 
der Menschen, die in Oppenau le-
ben. Fotografi n Ingrid Vielsack hat 
16 Personen porträtiert, die ganz 
unterschiedliche Geschichten und 
Hintergründe mitbringen. Die port-
rätierten Menschen stehen für eine 
bunte Mischung an Lebensrealitä-
ten: Jugendliche, die Gewalt erfah-
ren haben, Menschen mit Flucht-
geschichte, Personen mit sichtbarer 
und unsichtbarer Behinderung, Ein-
heimische und Zugezogene sowie 
Menschen mit verschiedenen sexu-
ellen Orientierungen. Diese Vielfalt 
wurde nicht nur in ausdrucksstarken 
Porträts festgehalten, sondern auch 
in einem begleitenden Bildband 
dokumentiert, der die Lebensge-
schichten der Dargestellten erzählt.

Das Projekt zielte darauf ab, die Viel-

falt in Oppenau sichtbar zu machen 
und gleichzeitig das Selbstwertge-
fühl der Teilnehmenden zu stärken. 
Es sollte ihnen den Mut geben, 
sich öff entlich zu präsentieren. Die 
Gruppe, bestehend aus Menschen 
unterschiedlichen Alters und Her-
kunft, mit und ohne Behinderung, 
setzte sich intensiv mit dem Thema 
„Vielfalt“ auseinander. In gemein-
samen Diskussionen wurden Wün-
sche für ein tolerantes Miteinander 
sowie Ängste und Erfahrungen von 
Ausgrenzung thematisiert. Diese 
Refl exionen spiegeln sich in den 
Fotos wider, die zeigen, wie viel-
fältig die Menschen sind und jedem 
Bild ein Gesicht der Vielfalt geben.

Ein weiteres Ziel des Projekts war 
es, den Teilnehmenden ein Gefühl 
der Zugehörigkeit zu vermitteln und 
ihnen zu zeigen, dass ihre Unter-
schiede geschätzt werden. Mit der 
Ausstellung und dem begleitenden 
Buch möchten die Initiatoren ein 
Zeichen für Vielfalt und Inklusion 
setzen und das Verständnis für 
unterschiedliche Lebensrealitäten 

Schlossbächle Oppenau: 
Feierliche Übergabe & Einweihung 
Am Samstag, den 26. Oktober fand die offi  zielle 
Übergabe des Schlossbächles durch das Schloss-
bächle-Team an die Stadt Oppenau statt. Bereits im 
April 2021 starteten die ersten Arbeiten an diesem 
besonderen Fleckchen: Hecken und Gestrüpp wur-
den entfernt, Mauern und Gabionen errichtet und der 
Wasserfall wurde freigelegt. Der Platz bietet nun eine 
atemberaubende Aussicht über Oppenau. Unglaub-
lich, was die 15 ehrenamtlichen Helfer in den letzten 
1,5 Jahren geschaff en haben: mehrere 100 Tonnen 
Steine, Sand und Kies wurden von Hand, ohne Ma-
schinen, über Seilen uns Rutschen bewegt! Der Was-
serfall, einst völlig zugewachsen, ist heute wieder in 

seiner ganzen Schönheit sichtbar! Ein herzliches Dan-
keschön an jeden einzelnen, der zum Gelingen dieses 
ehrenamtlichen Gemeinschaftsprojekts beigetragen hat!

fördern. Gerade die Unterschiede 
machen uns interessant und berei-
chern unser Zusammenleben. „Wir 
sind Vielfalt“ macht die Diversität 
der Menschen in Oppenau sicht-
bar und gibt ihnen eine Stimme. 
Die ausdrucksstarken Porträts und 
die emotionalen Geschichten der 
Teilnehmenden berühren und ins-
pirieren. Die Botschaft des Projekts 
ist klar: Lebenswege und Lebens-
situationen mögen unterschiedlich 
sein, doch das Bedürfnis nach Ge-
meinschaft, Respekt und Zugehö-
rigkeit verbindet uns alle.

26. Oktober 2024
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1. bis 24. Dezember 2024

Wunschbaum-Aktion
Manchmal bedarf es nur wenig, 
um Weihnachtsfreude zu schen-
ken. Das bewies 2024 erneut der 
Wunschbaum im Vincentiushaus in 
Oppenau auf eindrucksvolle Wei-
se. Der Vincentius-Verein und die 
Stadt Oppenau riefen die Wunsch-
baumaktion ins Leben, um älteren 
Menschen, die oft keine oder nur 
wenige Angehörige haben oder sich 
selbst keine Wünsche zu Weih-
nachten erfüllen können, eine kleine 
Freude zu bereiten. Die Aktion fand 

bereits zum zweiten Mal zur Weih-
nachtszeit statt. Ein Blumenstrauß, 
Weihnachtsgebäck oder ein Spa-
ziergang zum Wochenmarkt – dies 
waren nur drei von insgesamt 160 
Herzenswünschen der Bewohner 
des Vincentiushauses und Bruder-
parks, der Gäste der Tagespfl ege 
sowie der Patienten des ambulan-
ten Pfl egedienstes und von Essen 
auf Rädern. Die Reaktion auf diese 
besondere Initiative war wieder ein-
mal überwältigend.

4. Dezember 2024

Installation eines neuen Defi brillators an 
der Günter-Bimmerle-Halle

Anfang Dezember wurde durch 
die Mitarbeiter der Stadt Oppenau 
neben dem Haupteingang der Gün-
ter-Bimmerle-Halle ein neuer De-
fi brillator (AED) angebracht. Das 
lebensrettende Gerät steht ab sofort 
der Öff entlichkeit im Notfall zur Ver-
fügung. 

Ein Herz-Kreislaufstillstand ist mit 
jährlich 50.000 Fällen die dritthäu-
fi gste Todesursache in Deutsch-

land. Bewusstlosigkeit, Atemstill-
stand und fehlender Puls führen 
oft zum Tod, und nur zehn Prozent 
der Menschen mit Kammerfl immern 
überleben diesen Zustand. Wenn 
jedoch ein Defi brillator in der Nähe 
ist und Menschen beherzt handeln, 
stehen die Chancen, Kammerfl im-
mern zu überleben, deutlich besser. 
Patienten haben eine vierfach hö-
here Überlebenschance, wenn ein 
Defi brillator einsatzbereit ist. Neben 
der Verfügbarkeit der Geräte ist 
auch das Wissen um deren Stand-
ort und die Zivilcourage der Mitmen-
schen von entscheidender Bedeu-
tung. Aus diesem Grund setzt sich 
der DRK Ortsverein Oppenau unter 
der Leitung von Florian Hebding 
und Susanne Bigott dafür ein, ein 
Netz öff entlich zugänglicher Defi b-
rillatoren in Oppenau aufzubauen.
Die beiden Organisatoren haben 
in Oppenau und dessen Ortsteilen 
mögliche Standorte ausgemacht, 
an denen Defi brillatoren sinnvoll 
wären. Um Schritt für Schritt immer 

Andreas Schweiger und Andreas Roth von der Stadt 
Oppenau 

mehr dieser AED-Geräte in Oppe-
nau und den Ortsteilen zu installie-
ren, werden Sponsoren gesucht. 
Diese können entweder komplette 
Defi brillatoren spenden oder auch 
mit Teilbeträgen die Aktion unterstüt-
zen. Interessierte, die die Initiative 
fördern möchten, können sich über 
die E-Mail-Adresse aed@drk-op-
penau.de mit den Organisatoren in 
Verbindung setzen.

„Die Aktion des DRK Ortsvereins 
Oppenau ist ein bedeutender Bei-
trag zur Verbesserung der Notfall-
versorgung in Oppenau. Es war für 
uns selbstverständlich, diese Initia-
tive zu unterstützen“ betont Bürger-
meister Uwe Gaiser und bedankt 
sich im Namen der Stadt herzlich 
bei den Initiatoren für ihr Engage-
ment und bei allen Beteiligten für die 
Umsetzung dieser wichtigen Maß-
nahme. So können wir gemeinsam 
einen wertvollen Beitrag zur Ge-
sundheit und Sicherheit unserer Mit-
menschen leisten.

Personalversammlung der Stadt Oppenau: 
Ehrungen, Verabschiedungen und ge-
meinsamer Jahresrückblick

5. Dezember 2024

Der Personalrat der Stadt Op-
penau lud Anfang Dezember die 
Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
Oppenau zur jährlichen Perso-
nalversammlung in die Günter-
Bimmerle-Halle ein. Traditionell 
wird die Personalversammlung 
mit einem anschließenden ge-
mütlichen Beisammensein ver-
bunden. Dies bietet eine gute 
Gelegenheit, auf das ausklin-
gende Jahr zurückzublicken, Ju-
bilare zu ehren, ausgeschiedene 
Mitarbeiter zu verabschieden 
und neu eingestellte Kollegen 
zu begrüßen. Bürgermeister 
Uwe Gaiser und Personalrats-
vorsitzender Lukas Ruf konn-
ten auch in diesem Jahr eine 
knappe Hundertschaft von Mit-
arbeitern der Stadt und des Ge-
meindeverwaltungsverbands 
„Oberes Renchtal“ willkommen 
heißen. Lukas Ruf, Vorsitzender 
des fünfköpfi gen Personalrats 
der Stadt Oppenau, präsentier-
te zunächst seinen Tätigkeits-
bericht. Nach der Neuwahl der 

Personalratsvorsitzender Lukas Ruf, Josef Maier, Wolfram Brümmer, Gerlinde Gmeiner, Ralf Lichtenauer und 
Bürgermeister Uwe Gaiser

Mitglieder im April 2024 hat sich 
der Personalrat neuformiert. Ruf 
zeigte sich erfreut darüber, dass 
sich viele motivierte Mitarbeiter 
zur Kandidatur bereit erklärten. 
Der neue Personalrat hat seine 
Arbeit erfolgreich aufgenommen 
und bereits zahlreiche Gesprä-
che geführt. Besonders hob der 
Personalratsvorsitzende auch 
das Gesundheitsprogramm der 
Betriebsnachbarschaft Oppenau 
in Zusammenarbeit mit der AOK 
Baden-Württemberg hervor. Er 
erwähnte die vielfältigen Ange-
bote rund um das Thema Ge-
sundheit und den erstmals statt-
gefundenen Gesundheitstag, an 
dem alle Mitarbeiter teilnehmen 
konnten. Ruf betonte die Be-
deutung der Mitarbeiter für die 
Umsetzung wichtiger, zukunfts-
weisender Projekte in der Stadt. 
Ohne den Einsatz jedes Einzel-
nen wären solche Projekte kaum 
realisierbar. Jeder Mitarbeiter 
trägt wesentlich zur Weiterent-
wicklung der Stadt bei und ist ein 

wichtiger Ansprechpartner für 
die Bürger.

Bürgermeister Uwe Gaiser 
knüpfte daran an und verwies 
auf das herausfordernde ver-
gangene Jahr. Er zeigte sich 
stolz auf die Leistungen jedes 
einzelnen Mitarbeiters und die 
hervorragende Zusammenarbeit 
innerhalb der Stadtverwaltung. 
Er dankte ihnen für ihre Arbeit 
und zeigte sich froh, stets auf ihr 
Engagement zählen zu können.

Die Personalstruktur der Stadt 
Oppenau stellt sich aktuell wie 
folgt dar: 101 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sind beschäf-
tigt, davon 47 in Vollzeit und 54 
in Teilzeit. Im Gemeindeverwal-
tungsverband sind 8 Personen 
tätig, davon 6 in Vollzeit und 2 
in Teilzeit. Insgesamt werden 
somit 109 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter durch das Personal-
amt verwaltet.

Die Ehrungen und Verabschie-
dungen wurden von Bürgermeis-
ter Uwe Gaiser vorgenommen. 
Gerlinde Gmeiner feierte ihr 
25-jähriges Dienstjubiläum. In 
den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet wurden Josef 
Maier, Ralf Lichtenauer, Roland 
Braxmaier, Waltraud Keßler und 
Wolfram Brümmer. Sie alle er-
hielten als Dankeschön ein Prä-
sent für ihre langjährige Arbeit. 
Die Stadt Oppenau bedankt sich 
bei allen Mitarbeitern für ihren 
unermüdlichen Einsatz und freut 
sich auf die kommenden Her-
ausforderungen und Erfolge im 
neuen Jahr.
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Veranstaltungen 2025
Die Angaben sind ohne Gewähr. Änderungen sind vorbehalten. 
Eine aktuelle Auflistung finden Sie immer unter www.oppenau.de oder in unserer App.

*Günter-Bimmerle-Halle wird mit GBH abgekürzt.

JANUAR
Freitag, 10. Januar 2025
19.30	 Bürgerempfang in der GBH

Sonntag, 12. Januar 2025
18.00	 Neujahrskonzert mit dem 
	 Salonorchester Baden- 
	 Baden in der GBH

Donnerstag, 23. Januar 2025
17.30	 Oppenauer Städtlehopser

Samstag, 25. Januar 2025
15.30	 Narrenbaumstellen mit
	 Narrenhock in und vor dem 
	 Narrenkeller

Sonntag, 26. Januar 2025
18.00	 Jahreskonzert der Stadt-
	 kapelle Oppenau in  
	 der GBH

FEBRUAR
Samstag, 15. Februar 2025
14.30	 Kinderfilmtag im Josefshaus

Sonntag, 16. Februar 2025
19.00	 Kulturelles Oppenau:    
             Thomas Strauss und Epi 
	 "Pferdekopfgeige trifft 
	 Piano" in der GBH 

Donnerstag, 20. Februar 2025
17.30	 Oppenauer Städtlehopser

Samstag, 22. Februar 2025
19.33	 Pfarrfasent im Josefshaus

Donnerstag, 27. Februar 2025
6.00	 Wecken mit anschleß- 
	 endem Narrentreiben  
	 im Städtle
15.00	 Kindertreff zum Giezig-Riefe
19.11	 Hemdglunkerumzug, 		
	 anschließend Narren-
	 treiben im Narrendorf
00.11	 Kostümprämierung

MÄRZ
Samstag, 1. März 2025
19.01	 Großer Zunftabend der		
	 Narrenzunft Oppenauer 		
	 Schlappgret in der GBH

Sonntag, 2. März 2025
10.30	 Familiengottesdienst zur 	
	 Fasnacht in der Pfarrkirche
14.30	 Kinderumzug
15.00 	 Kinderball in der GBH

Montag, 3. März 2025
14.01 	 Großer Fasnachts-
	 montagsumzug

Mittwoch, 5. März 2025
19.00	 Bacchusverbrennung an 	
	 der Rebstockbrücke

Freitag, 7. und  
Samstag, 8. März 2025
	 Basar rund ums Kind  
	 im Josefshaus 

Samstag, 8. März 2025
19.00	 Kulturelles Oppenau:    
             Die Medlz - "Best of" 
	 in der GBH

Donnerstag, 20. März 2025
14.00	 Blutspenden in der GBH
17.30	 Oppenauer Städtlehopser

Donnerstag, 20. März bis 
Sonntag, 6. April 2025
	 Topinamburwochen in der
	 Renchtäler Gastronomie

Samstag, 22. März 2025
20.00	 Frühjahrskonzert mit  
	 Theater des Harmonika- 
	 Vereins Maisach in der GBH

APRIL
Samstag, 5. April 2025
10.00	 Ostermarkt in der GBH
14.30	 Kinderfilmtag im Josefshaus

Donnerstag, 10. April 2025
17.30	 Oppenauer Städtlehopser

Sonntag, 20. April 2025
7.30	 Osterfrühstück im 
	 Josefshaus 
9.00	 Osterfliegen der Oppenauer 	
	 Gleitschirmflieger

Samstag, 26. April 2025 
19.30	 Frühlingswas‘n der KLJB 	
	 in der GBH

MAI
Mittwoch, 1. bis 
Dienstag, 21. Mai 2025
	 Stadtradeln 

Donnerstag, 1. Mai 2025
	 Grillfest des Skiclubs auf
	 der Kleinebene
	 Fliegerfest beim Flieger- 
	 heim in Ramsbach
18.00	 Après Ski Party des Skiclub
	 Oppenau auf der Kleinebene

Mittwoch, 7. Mai 2025
17.30	 Historische Stadtführung

Donnerstag, 8. Mai 2025
17.30	 Oppenauer Städtlehopser

Samstag, 10. Mai 2025
	 Leistungsabzeichen der 	
	 Feuerwehren anl. des 150- 
	 jährigen Jubiläums der FFW 	
	 mit anschließender "Nacht 	
	 der Wettkämpfer" im Feuer-	
	 wehrgerätehaus

Samstag, 17. Mai 2025 
19.00	 Unterhaltungsabend mit 	
	 Theater der Renchtäler  
	 Trachtengruppe in der GBH

Sonntag, 25. April 2025 
11.30	 Feuerwehrfest der FFW 
	 Oppenau Abt. Ramsbach 	
	 beim Sportplatz am  
	 Haldenhof

Samstag, 31. Mai 2025
14.30	 Kinderfilmtag im Josefshaus
19.30	 Liederabend des kath.
	 Kirchenchors im Josefshaus 

JUNI
Sonntag, 1. Juni 2025
10.00	 Preiskegeln auf der Sand-
	 kegelbahn Lierbach 
18.00	 Liederabend des kath.
	 Kirchenchors im Josefshaus 

Donnerstag, 12. Juni 2025
17.30	 Oppenauer Städtlehopser

Sonntag, 22. Juni 2025
11.00	 Pfarrfest im Dreikönigweg

Mittwoch, 25. Juni 2025
17.30	 Historische Stadtführung

Donnerstag, 26. Juni 2025
20.00	 Sommerkonzert im Oberen 
	 Stadtgarten

Freitag, 27. bis 
Sonntag, 29. Juni 2025
	 Sportfest auf dem Haldenhof

JULI
Donnerstag, 3. Juli 2025
17.30	 Oppenauer Städtlehopser

Freitag, 11. Juli 2025
19.30	 Premiere des Theater der 	
	 Freien Bühne in Allerheiligen

Samstag, 12. Juli 2025	
19.30	 Theater der Freien Bühne
	 in Allerheiligen

Sonntag, 13. Juli 2025
11.30	 Matineekonzert in
	 Allerheiligen
12.00	 Sommerfest des 
	 Harmonika-Vereins
	 Lierbach am Bürgerhaus
18.30	 Theater der Freien Bühne
	 in Allerheiligen

Donnerstag, 17. Juli 2025
14.00	 Blutspende in der GBH
17.30	 Oppenauer Städtlehopser

Freitag, 18. Juli 2025
19.30	 Theater der Freien Bühne
	 in Allerheiligen

Samstag, 19. Juli 2025
19.30	 Theater der Freien Bühne
	 in Allerheiligen

Sonntag, 20. Juli 2025
18.30	 Theater der Freien Bühne
	 in Allerheiligen

Donnerstag, 24. Juli 2025
19.00	 Konzert Jugendstadt-
	 kapelle im Oberen
	 Stadtgarten

Freitag, 25. Juli 2025
19.30	 Theater der Freien Bühne
	 in Allerheiligen

Samstag, 26. und
Sonntag, 27. Juli 2025
	 Dorfbrunnenhock in Ibach

Samstag, 26. Juli 2025
19.30	 Theater der Freien Bühne
	 in Allerheiligen

Sonntag, 27. Juli 2025
19.30	 Theater der Freien Bühne
	 in Allerheiligen

Donnerstag, 31. Juli 2025
20.00	 Sound of Summer im 
	 Oberen Stadtgarten

AUGUST
Sonntag, 10. und 
Montag, 11. August 2025
	 Dorffest Ramsbach beim 	
	 Schulhaus

Mittwoch, 13. August 2025
17.30	 Historische Stadtführung

Samstag, 30. August 2025 	
8.00	 Renchtal-Cross der Oppe- 
	 nauer Gleitschirmflieger

Samstag, 30. August bis
Montag, 1. September 2025
	 38. Oppenauer Stadtfest

SEPTEMBER
Donnerstag, 18. September 2025 
20.00	 Abschlusskonzert der 		
	 Stadtkapelle Oppenau in 	
	 der GBH 

Freitag, 19. und  
Samstag, 20. September 2025 
	 Basar rund ums Kind  
	 im Josefshaus

Sonntag, 28. bis
Sonntag, 5. Oktober 2025
	 Festwoche klassischer 		
	 Musik

OKTOBER
Mittwoch, 1. Oktober 2025
17.30	 Historische Stadtführung

Donnerstag, 2. Oktober 2025
17.30	 Oppenauer Städtlehopser

Sonntag, 5. Oktober 2025
	 Tag der offenen Tür der FFW  
	 Oppenau zum 150-jährigen 	
	 Bestehen sowie dem 		
	 25-jährigen Jubiläum der 	
	 Jugendfeuerwehr mit Fahr-	
	 zeugweihe in der GBH

Samstag, 11. Oktober 2025
10.00	 Ausbildungsmesse Oberes 	
	 Renchtal in der GBH

Freitag, 17. Oktober 2025
19.00	 Kulturelles Oppenau: 
	 Die Herrenkapelle - "30 		
	 Jahre und kein bisschen 	
	 heiser" in der GBH

Samstag, 18. Oktober 2025
20.00	 Herbstkonzert des Harmo-
	 nika-Vereins Ramsbach in
	 der GBH

Samstag, 25. Oktober 2025
20.00	 Konzert der Chor-
	 gemeinschaft „Neue Töne 	
	 Renchtal“ in der GBH

NOVEMBER
Samstag, 8. und
Sonntag, 9. November 202
	 Theaterabend der KLJB
	 Oppenau im Josefshaus

Donnerstag, 13. November 2025
17.30	 Oppenauer Städtlehopser

Sonntag, 16. November 2025
19.00	 Kulturelles Oppenau: 
	 Trio Melodia - "Eine Klang- 
	 kombination von Sopran, 	
	 Harfe und Klavier" in der 	
	 GBH

Donnerstag, 20. November 2025
14.00	 Blutspenden in der GBH

Donnerstag, 27. November 2025
17.30	 Oppenauer Städtlehopser

DEZEMBER
Sonntag, 7. Dezember 2025
14.30	 Nikolausturnen in der GBH 

Donnerstag, 11. Dezember 2025
17.30	 Oppenauer Städtlehopser

Samstag, 13. Dezember 2025
19.00	 Kulturelles Oppenau: 
	 Hannover Harmonists -  
	 "At Christmas" in der GBH

Samstag, 20. und 
Sonntag, 21. Dezember 2025
	 Weihnachtsfeier mit
	 Theater und Konzert des
	 Harmonika-Vereins Rams-
	 bach im Josefshaus

Dienstag,  24. Dezember 2025
16.00	 Weihnachtskonzert auf
	 dem Kirchplatz mit der
	 Stadtkapelle
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DIE PERFEKTE GESCHENKIDEE:
EIN GUTSCHEIN DES HGV OPPENAU
Verschenken Sie zahlreiche Möglichkeiten zum Einlösen!
Ob zum Einkaufen, Schlemmen oder beim Handwerker -
mit diesem Gutschein ist für JEDEN das Passende dabei!

Erhältlich bei der Stadt Oppenau sowie 
den Oppenauer Filialen der Sparkasse 
und Volksbank.

Alle Infos auf www.original-oppenau.de


